
   
 
PRESSEMELDUNG         Hamburg, 12. März 2024 

Lange Nacht der Museen Hamburg: Tickets ab sofort erhältlich 

Am Samstag, den 27. April 2024, öffnen 53 Hamburger Museen, Ausstellungshäuser und Gedenkorte 
ihre Türen für Kulturentdecker*innen aus aller Welt. Unter dem Motto „Möge die Nacht mit uns 
sein!“ können Interessierte von 18:00 bis 1:00 Uhr die Sammlungen und Sonderausstellungen erle-
ben. Zum ersten Mal sind das Bargheer Museum, der Geschichtsort Stadthaus, das MONTBLANC 
HAUS und das Zaubermuseum Bellachini dabei. Tickets für das Event sind ab sofort erhältlich. 

Die 53 Häuser laden die Besucher*innen zu einer Abenteuerreise durch Raum und Zeit ein. Große han-
seatische Institutionen, kleine Museen und versteckte Kulturorte verbinden in einer Nacht Gegensätze 
und Gemeinsamkeiten im Kontext von Geschichte, Naturkunde, Kunst und Technik. 

Durch die Teleskope des Astronomieparks Hamburger Sternwarte wird ins Universum geblickt, wäh-
rend der Hochseilgarten auf der Cap San Diego Abenteuerlustige in schwindelerregende Höhen ent-
führt. Selbst aktiv werden können Besucher*innen im Speicherstadtmuseum, um dort die traditionel-
len Tätigkeiten der Hamburger Quartiersmänner auszuprobieren. Die Freie Akademie der Künste zeigt 
in einer bildhauerischen Live-Performance, wie „ein Kopf entsteht“, und die Hamburger Kunsthalle 
klärt über queere Identitäten in der Kunstgeschichte auf. Im Jenisch Haus begeistern Emotionen der 
internationalen Hochzeitsfotografie und direkt nebenan offenbart das Ernst Barlach Haus das Elend 
der Großstadt im Werk von Werner Scholz. Das Medizinhistorische Museum Hamburg beleuchtet die 
Verfolgung jüdischer Ärzt*innen im Nationalsozialismus und im Geschichtsorts Stadthaus werden ei-
gene Widerstandsflugblätter gedruckt. Das Universitätsmuseum arbeitet die nationalsozialistische 
und kolonialistische Vergangenheit der Unistadt Hamburg bei gerappten Führungen auf. Maritime 
Kunst am Körper bietet das Deutsche Hafenmuseum (im Aufbau) – Standort Schuppen 50A mit dem 
Tätowierer Tüdelmors, während im electrum - Das Museum der Elektrizität alte Radios in Musikin-
strumente verwandelt werden. Im Museum der Natur – Zoologie tauchen Besucher*innen unter Tage 
in die wundersame Welt der Würmer ab und im Museum der Arbeit bietet die Ausstellung „Man & 
Mining“ globale Perspektiven auf aktuelle Rohstoffkrisen. 

Aus über 550 Veranstaltungen wählen die Besucher*innen ihr persönliches Programm. Neben Kura-
tor*innen-Führungen, Mitmach-Aktionen, Workshops, Lesungen, Technikvorführungen, Tanz, Theater 
und Film locken interaktive Familienprogramme sowie Führungen für sehende und nicht-sehende 
Menschen. Außerdem gibt es Veranstaltungen in Deutscher Gebärdensprache, auf Englisch, Franzö-
sisch, Koreanisch, Plattdeutsch, Portugiesisch, Russisch, Spanisch, Türkisch und Ukrainisch. 

Tickets (regulär EUR 17,00/ ermäßigt EUR 12,00/ Junge Nacht für 13-17-jährige EUR 4,00) gibt es ab 
sofort in allen teilnehmenden Museen, den bekannten Hamburger Konzert und Vorverkaufskassen 
sowie im Online-Ticketshop unter: https://shop.langenachtdermuseen-hamburg.de/. 

Die Veranstaltung ist für Kinder bis 12 Jahre kostenfrei. Das Ticket berechtigt zur Nutzung des hvv 
(Ringe A-F) am Veranstaltungstag ab 16:00 Uhr bis 6:00 Uhr am Folgetag und des LANGE-NACHT-Bus-
Shuttles zu Museen, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln schwer erreichbar sind, sowie ausgewählter 
Sonderverkehrsmittel. Eine Karte mit allen teilnehmenden Museen und der Linienübersicht des 
LANGE-NACHT-Bus-Shuttles sowie Bildmaterial zum Download finden Sie unter: www.langenachtder-
museen-hamburg.de/presse/. 

Veranstaltungswebsite: www.langenachtdermuseen-hamburg.de 
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Diese Museen nehmen an der 21. Langen Nacht der Museen 2024 teil! 

 
1. Altonaer Museum 
2. Archäologisches Museum Hamburg und 

Stadtmuseum Harburg 
3. Astronomiepark Hamburger Sternwarte 
4. BallinStadt 
5. Bargheer Museum  
6. Bergedorfer Mühle 
7. Bucerius Kunst Forum 
8. Cap San Diego 
9. Deichtorhallen Hamburg / PHOXXI. Haus 

der Photographie temporär 
10. denk.mal Hannoverscher Bahnhof 
11. Deutsches Hafenmuseum (im Aufbau) – 

Standort Schuppen 50 A 
12. Deutsches Maler- und Lackierer-Museum 
13. Deutsches Zollmuseum 
14. Deutsches Zusatzstoffmuseum 
15. electrum - Das Museum der Elektrizität 
16. Ernst Barlach Haus 
17. FC St. Pauli Museum  
18. Freie Akademie der Künste in Hamburg 
19. Gedenkstätte Bullenhuser Damm 
20. Geschichtsort Stadthaus 
21. Hamburger Genossenschafts-Museum 
22. Hamburger Kunsthalle 
23. Helmut-Schmidt-Forum 
24. HSV-Museum 
25. Informationszentrum Energieberg Georgs-

werder 
26. Internationales Maritimes Museum Ham-

burg 
 
 

27. Jenisch Haus 
28. Kaffeemuseum Burg 
29. KL!CK Kindermuseum Hamburg 
30. KomponistenQuartier Hamburg 
31. Kunsthaus Hamburg 
32. Kunstverein Harburger Bahnhof 
33. Kunstverein in Hamburg 
34. KZ-Gedenkstätte Neuengamme 
35. Medizinhistorisches Museum Hamburg 
36. MONTBLANC HAUS 
37. Museum am Rothenbaum. Kulturen und 

Künste der Welt (MARKK) 
38. Museum der Arbeit 
39. Museum der Natur Hamburg - Geologie 
40. Museum der Natur Hamburg - Mineralogie 
41. Museum der Natur Hamburg - Zoologie 
42. Museum für Bergedorf und die Vierlande 
43. Museum für Hamburgische Geschichtchen 

/ Millerntorwache 
44. Museum für Kunst und Gewerbe Hamburg 
45. Museum Mahnmal St. Nikolai 
46. Museumsschiff RICKMER RICKMERS 
47. Polizeimuseum Hamburg 
48. Sammlung Falckenberg  
49. Stiftung Hamburg Maritim 
50. Speicherstadtmuseum 
51. Universitätsmuseum Hamburg 
52. vor—gänge. museum für alternative stadt 
53. Zaubermuseum Bellachini 

 
 
 

 
 
 
Wir danken unserer Förderin: Behörde für Kultur und Medien Hamburg und unseren Partner*innen: Stiftung 
Kulturglück, Bei Anruf Kultur, HaspaJoker, Wandelhalle, Die Roten Doppeldecker, Historische S-Bahn Ham-
burg e.V., Piperiska – Tasche statt Müll sowie unseren Medienpartner*innen: Wall GmbH, HAMBURG ZWEI, 
hinnerk, KulturPort.De, SZENE HAMBURG, RAUSGEGANGEN.  
 
 


